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Schulleitung 

Informationen zum Schuljahresende 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

ein ganz besonderes Schuljahr neigt sich dem Ende zu. In knapp drei Wochen beginnen hier in 

Hamburg die Sommerferien und wir wenden uns heute mit ein paar organisatorischen Hinweisen 

zum laufenden Schuljahr und einem vorsichtigen Ausblick auf das neue Schuljahr an euch und an 

Sie. 

Nach mehr als drei Monaten Schule im Sondermodus werden die kritischen Auswirkungen dieser 

aus Sicht der Gesundheitsprävention sicher erforderlichen Maßnahmen auch bei unserer Schüler-

schaft sichtbar. Dies zeigt sich zum einen in den Beobachtungen unserer Lehrkräfte während der 

knappen Phasen des Präsenzunterrichts, spiegelt sich aber vor allem in der Elternbefragung zum 

Fernunterricht wider, deren Ergebnisse uns nun vorliegen. 

Wir wissen um die besonderen Herausforderungen in den Familien, wenn man einerseits im 

Homeoffice ist und sich andererseits als Eltern in der ungewohnten Lehrerolle wiederfindet, weil 

die Fernbeschulung eben doch noch nicht so reibungslos funktioniert, wie wir alle uns das wün-

schen würden. Als einen positiven Nebeneffekt dieser Pandemie wird man sicher ein Mehr an 

gegenseitiger Anerkennung für die Rollen in der Erziehung und Bildung junger Menschen fest-

stellen können. Eltern verstehen etwas besser, dass die Lehrerrolle in der permanenten Balance 

zwischen fachlichem Anspruch, pädagogischer Geduld und Motivation durchaus herausfordernd 

ist. Andererseits haben auch wir Lehrer großen Respekt davor, was Familien zu Hause in den 

letzten Monaten an Belastungen durch die Doppelrolle und evtl. auch durch gesundheitliche oder 

materielle Sorgen haben aushalten müssen. 

Die Schulen haben in dieser Pandemiezeit – ein zweiter positiver Nebeneffekt – große Fortschritte 

bei der Digitalisierung machen können. Die Herausforderung für uns als Schulgemeinschaft wird 

darin bestehen, diesen Erfahrungsschub bei einem teilweise virtuellen Unterricht in der Nutzung 

digitaler Tools und einer Lernplattform in eine schulische Normalität nach Corona als wertvollen 

Impuls mitzunehmen. Dabei helfen uns die Ergebnisse der Befragungen sehr, weshalb wir euch 

und Ihnen für die hohe Beteiligung dankbar sind. 

Wir wissen aus der Online-Elternbefragung, was schon gut läuft und wo wir noch „Luft nach 

oben“ haben. Eine zentrale Herausforderung des Fernunterrichts ist es, zu mehr Einheitlichkeit 

und Verlässlichkeit bei den Aufgabenformaten, den Übermittlungswegen und den Rückmeldun-

gen für eingereichte Ergebnisse zu gelangen. Wir nehmen diese Impulse dankend auf, betrachten 

sie als wertvolle Hinweise zur didaktischen Weiterentwicklung am Gymnasium Rahlstedt und 

sehen gerade darin tatsächlich eine große Chance in dieser Krise.  
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Zum Schluss möchten wir noch einige organisatorische Hinweise zu diesem und zum kommenden 

Schuljahr geben: 

Das mündliche Abitur findet in diesem Schuljahr am 11.06. und 12.06. statt. Alle Jahrgänge sind an 

beiden Tagen vom Unterricht befreit. Dies gilt für den Fern- und den Präsenzunterricht. Die Nach-

prüfungen zum Abitur finden am 15.06. statt. An diesem Tag ist lediglich der Jahrgang 10 vom 

Unterricht befreit.  

Die Bücherrückgabe findet in der Woche vom 15.06. bis 19.06. statt. Die genauen Termine werden 

über die Klassenleitungen mittgeteilt. Aufgrund der geteilten Klassen und der Hygienevorgaben ist 

es in diesem Schuljahr besonders wichtig, dass zu diesen Terminen auch alle Bücher zur Rückgabe 

vorliegen. 

In der letzten Woche haben wir von der Behörde die Genehmigung zur Durchführung unserer Abi-

turfeier und der Übergabe der Abiturzeugnisse bekommen. Diese wird natürlich unter Beachtung 

der Hygieneregeln stattfinden. Hierzu gehört auch, dass die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt 

wird. Es können daher leider nur die Abiturienten und die Erziehungsberechtigten an der Feier 

teilnehmen. Außerdem werden wir den Jahrgang nach Tut-Gruppen in zwei Gruppen teilen. Für 

jede Teilgruppe wird es eine separate Feier geben. Die Einladung hierzu erfolgt in der nächsten 

Woche. Weitere Jahresabschlussfeiern in den anderen Jahrgängen sind unter den bestehenden 

Hygieneauflagen leider nicht möglich. Die Zeugnisausgabe erfolgt in allen Jahrgängen am letzten 

Schultag (24.06.). Hierzu kommen die beiden Teilgruppen einer Klasse zu unterschiedlichen Zeiten 

in die Schule. Den konkreten Zeitplan teilen die Klassenleitungen mit. 

Und zum Schluss ein kurzer organisatorischer Ausblick auf das kommende Schuljahr: Fest steht, 

dass wir mit sechs 5ten Klassen und mit vier 7ten Klassen in das neue Schuljahr starten werden. 

Sehr gerne hätten wir Ihnen mit diesem Brief konkrete Informationen zur weiteren Beschulung 

nach den Sommerferien gegeben, aber dazu liegen uns bis heute aus der Bildungsbehörde keine 

belastbaren Hinweise vor. 

 

Wir wünschen euch und Ihnen in dieser besonderen Zeit heute dennoch ganz viel Erfolg in den 

letzten Schulwochen, gute Zeugnisse und dann erholsame Sommerferien ab dem 24. Juni 2020. 

 

Mit besten Grüßen 

Florian Frankenfeld / Philip Roeckner 


